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Liebe Stechlinerinnen 
und Stechliner, 

endlich ist er da, der lang ersehnte 
Frühling nach einem Winter, der 
seinen Namen nicht verdient hat. 
Oftmals grau und schmuddelig, 
verregnet und nicht wirklich kalt. 
Um so mehr freut man sich auf 
den Frühling, und dann das: 
Corona.  
Plötzlich - von einem Tag auf den 
anderen - steht das Leben so gut 
wie still, nicht nur in Stechlin und 
dem gesamten Amtsbereich Gran-
see auch Deutschland und Europa 
und sogar weltweit. Auf einmal 
geht gar nichts mehr: Die Kinder 
dürfen nicht mehr in Kitas und 
Schulen, der öffentliche Nahver-
kehr fährt nur noch auf Sparflam-
me, Firmen schicken ihre Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter in Kurzar-
beit - entweder weil der Absatz-
markt für ihre Produkte fehlt oder 
um sie vor dem gefährlichen Virus 
zu schützen. 
Uns Stechliner trifft es besonders 
hart, da hier viele vom Tourismus 
leben. Gaststätten, Museen, Pen-
sionen, Tourist-Informationen: Al-
les war und ist geschlossen. Aber 
durch das vorbildliche Verhalten 
vieler Menschen, ist nach mehr-
wöchigem Kontaktverbot wieder 
Licht am Ende des Tunnels zu se-
hen. 
Auf eines möchte ich aber beson-
ders hinweisen: 
Ich kann den Unmut einiger Mit-

bürgerinnen und Mitbürger verste-
hen (vornehmlich aus Neu-
globsow), die mich anriefen und 
nachfragten, ob man in Zeiten von 
Corona und Kontaktverbot nicht 
etwas gegen den Einfall von Tou-
risten in den Ort machen könnte. 
Leider konnte ich nur berichten, 
dass, wenn von Seiten der Landes
- bzw. Bundesregierung keine 
Ausgangssperre verhängt wird, 
man an diesem Umstand nichts 
ändern kann. 
Wenn sich trotz aller Probleme in 
den nächsten Wochen alle weiter 
an die Maßgaben der Politik hal-
ten, sollen Anfang Mai Gaststät-
ten, Frisör- und kleine Läden wie-
der öffnen können. Darum möchte 
ich an alle noch einmal appellie-
ren: Halten Sie sich an die Vor-
gaben, so dass wir langsam 
wieder in den gewohnten Alltag 
zurückkehren können. 
Wie gesagt, durch die Corona-

Pandemie steht das öffentliche 
Leben weitestgehend still, aus die-
sem Grund sind und werden viele 
Veranstaltungen in Stechlin aus-
fallen. Unter anderem wurden die 
Ortsbeiratssitzung in Dollgow so-
wie auch die Gemeindevertreter-
sitzung im März abgesagt. Ob die-
se Veranstaltungen wie geplant im 
Juni stattfinden werden, vermag 
ich noch nicht zu sagen. 
Auch mussten wir den Frühjahrs-
putz in den Ortsteilen und den in 
Menz bereits terminierten Orts-
rundgang absagen. Aber aufge-

Mitteilungen des Bürgermeisters 
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schoben ist nicht aufgehoben, wir 
werden diesen Rundgang nachho-
len. Den Termin geben wir recht-
zeitig bekannt.  
Ebenso sind im März bereits alle 
geplanten Großveranstaltungen 
in den einzelnen Ortsteilen für 
2020 abgesagt worden.  
Das betrifft Menz mit dem Wald-
fest im Juni, Neuglobsow mit dem 
Stechlinseefest im August und 
Dollgow mit dem Erntedankfest 
im September. Wie sich jetzt her-
ausgestellt hat, haben alle Verant-
wortlichen für die einzelnen Veran-
staltungen mit großem Weitblick 
gehandelt, da von offizieller Seite, 
zunächst einmal bis Ende August 
alle Großveranstaltungen verboten 
worden sind. Dafür meinen herzli-
chen Dank. 

Was gibt es sonst noch: 
Die Bauarbeiten zur Erneuerung 
der Trink- und Abwasserleitung 
in Dollgow schreiten zügig voran, 
so wurden im April zwei Abwas-
serpumpstationen aufgebaut, so 
dass in absehbarer Zeit die ersten 
Grundstücke ans Abwassernetz 
gehen können. Auch in den Orts-
teilen Menz und Neuglobsow wird 
kräftig daran gearbeitet, die Ge-
meinden an die neue Abwasserlei-
tung hinter Dollgow anzuschlie-
ßen. 
In Güldenhof beginnen die Bauar-
beiten für die Erneuerung der 
Trinkwasserleitung. 
Momentan laufen in der Amtsver-
waltung die Vorbereitungen für 
den weiteren Ausbau des Breit-
bandinternets, das heißt, es müs-
sen Standorte für Verteiler usw. 
festgelegt werden.  
In Dollgow plant die E.ON/E.DIS 
am Brückenberg, neben der Tra-
fostation eine Kuppelstation zu 
errichten, der Baubeginn steht 
noch nicht fest. 
So, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
das soll es von mir erst einmal 
wieder gewesen sein. Ich wünsche 
Ihnen allen in diesen schwierigen 
Zeiten viel Gesund-
heit und Wohlerge-
hen, passen Sie auf 
sich auf 
 

Ihr Bürgermeister 
Roy Lepschies 
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Veranstaltungen  

Samstag, 16. Mai  Neuroofen  Lehmbackofen   

13.00 Uhr  Brotbackfest (falls die Waldbrandstufe es erlaubt) 
Mittwoch, 20. Mai  Menz   Heimatschule   

19.30 Uhr  Menzer Singgruppe – jeder ist eingeladen mitzusingen  
Donnerstag, 21. Mai  Menz   Heimatschule   

17.00 Uhr  Sport mal ganz anders  
 (nur mit Anmeldung bei K. Grimm wegen begrenzten Platzes) 
Freitag, 22. Mai   Menz   Heimatschule   

18.00 Uhr  Offener Stammtisch des Dorfvereins Menz  
Donnerstag, 28. Mai  Menz   Heimatschule   

17.00 Uhr  Sport mal ganz anders  
 (nur mit Anmeldung bei K. Grimm wegen begrenzten Platzes) 
Freitag, 29. Mai   Menz   Heimatschule   

19.00 Uhr  Literarisches Kabinett: Gotthold Ephraim Lessing  
Donnerstag, 4. Juni  Menz   Heimatschule   

17.00 Uhr  Sport mal ganz anders  
 (nur mit Anmeldung bei K. Grimm wegen begrenzten Platz) 
Donnerstag, 4. Juni  Menz   Heimatschule   

19.00 Uhr  Techniksprechstunde: Computer, Smartphone &Co 

Freitag, 5. Juni   Menz   Heimatschule   

19.00 Uhr Spieleabend: Rommé, Skat etc.  
Sonntag, 7. Juni   Menz   Streuobstwiese   

15.00 Uhr  Marion Brasch, Lesung unter Apfelbäumen 

Freitag, 12. Juni   Menz   Heimatschule   

19.00 Uhr  Dart-Abend  
Mittwoch, 17. Juni  Menz   Heimatschule   

19.30 Uhr  Menzer Singgruppe – jeder ist eingeladen mitzusingen  
Freitag, 19. Juni   Menz   Heimatschule   

19.00 Uhr  Grill- und Spieleabend  
  unserer Dart-, Rommé- und Skat-Freunde 

Freitag, 26. Juni   Menz   Heimatschule   

19.00 Uhr  Literarisches Kabinett: Thema wir noch bekannt gegeben  
Sonntag, 28. Juni  Menz   Kirchhof    

16:00 Uhr Konzert: „Road Brothers“ - Bluegrass, Folk und Country 

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt! 
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Die Naturerlebnisausstellung 
im NaturParkHaus Stechlin 
muss leider weiterhin geschlos-
sen bleiben. Allerdings bietet 
der Förderverein 
„Naturlandschaft Stechlin und 
Menzer Heide“ e.V. den Gäs-
ten ab Mai 2020 in dem Au-
ßengelände des NaturPark-
Hauses interessante Einblicke 
in die Natur.  
Der Sinnesgarten hält viel Wis-

senswertes rund um das naturnahe Gärtnern, zu Kräutern und Heil-
pflanzen bereit. Ein Kaltwasseraquarium im Außenbereich des BIZ 
(BesucherInformationsZentrum) ist etwas ganz Besonderes zum Be-
staunen und ermöglicht Einblicke in die heimische Fischwelt. Der Fuß-
tastpfad ermöglicht ebenfalls interessante „fußläufige“ Erfahrungen. 
Viele Informationstafeln erfüllen ein spannendes Umweltbildungserleb-
nis. Die Gäste können in eine „Wurm WG“ schauen oder sich über die 
vielen „Nützlinge“ in einem naturnahen Garten informieren. 
In den letzten Wochen wurden durch die MitarbeiterInnen im Natur-
ParkHaus alle Vorbereitungen für eine neue Gartensaison getroffen. 
Informationstafeln wurden nach Restaurierung aus dem Winterquartier 
ins Freie gebracht, es wurde geharkt, beschnitten, erneuert, gebaut 
und gestrichen. Zeitnah ging es jetzt an das Gärtnern. 
Informationstafeln/Schilder geben Hinweise zur Nutzung des Außenge-
ländes unter den aktuellen Bestimmungen im Rahmen der Corona-

Pandemie. 
Des weiteren laden mehrere Lehrpfade zum Wandern im Gebiet des 
Naturparkes ein, u.a. der Wald- und Wassererlebnispfad oder der 
Moorlehrpfad. Gern können auf Nachfrage auch Auskünfte erteilt wer-
den, weil dies auch im Außenbereich unter Wahrung des Sicherheits-
abstandes möglich ist. 
Im Herbst wird (hoffentlich) wieder der Apfeltag am 17. Oktober 2020 
stattfinden. An diesen Tag plant der Förderverein zu den, bei Besu-
chern des Waldfestes beliebten Wanderungen (Fuß bzw. Rad) mit dem 
Förster und der Naturwacht einzuladen. 

Jörg R. Brinkmann 

Förderverein Naturlandschaft Stechlin 
und Menzer Heide e.V. 
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Erst einmal vorab....ich hoffe, Sie sind alle gesund und es geht Ihnen 
gut!? Es ist für uns alle eine schwere ungewohnte Zeit und es wird so 
Einiges von uns abverlangt. 
Aber wie sagte Angela Merkel: „Wir schaffen das!“ 
 

Wann wieder die Normalität einkehren darf, kann keiner voraus sagen. 
Leider sind im Moment alle geplanten Veranstaltungen für die nächsten 
Monate abgesagt. Das betrifft in erster Linie die Arbeit der Ortsvereine, 
aber auch der Kirche. So wird es wohl auch keinen Konzertsommer 
geben. 
 

Alle drei Stechliner Ortsteile haben sich gemeinsam entschieden, auf 
die traditionellen Dorffeste in diesem Jahr zu verzichten. Das war für 
uns keine leichte Entscheidung. Wir halten diese aber für richtig. 
 

In Neuglobsow haben wir vielleicht einen kleinen Lichtblick, denn unse-
re Ortsfeuerwehr feiert 2020 ihr 200 jähriges Bestehen! So hoffen wir, 
dass wir gemeinsam mit unseren Vereinen und der Feuerwehr evtl. im 
Spätherbst ein schönes Fest organisieren können. 
 

Gruß aus Neuglobsow 
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Man kann auf die Stechliner im Moment sehr stolz sein. Man rückt trotz 
Abstand zusammen. So entwickelten sich viele Nachbarschaftshilfen, 
wurden unermüdlich Schutzmasken genäht oder, obwohl kein offizieller 
Dorfputz stattfand, wurde trotzdem an einigen Stellen eben zu zweit 
geputzt. Um nur einige Beispiele zu nennen! 
 

Ein großes Lob und Dankeschön geht an unsere Gastronomen. Sie 
halten unseren Ort in dieser Krise ein wenig am Leben, natürlich unter 
Beachtung der Einschränkungsbestimmungen. So ist aus unserem Ca-
fé Glasklar ein kleiner Dorfladen geworden, wo man frisches Obst und 
Gemüse, Brot, Brötchen und weitere Lebensmittel erwerben kann. Im 
Fontanehaus kann man leckeres Essen bestellen und abholen oder 
man nimmt eine Bratwurst vom Grill auf die Hand. Aber auch der Fi-
schereiimbiss und der Strandservice bieten einige Ihrer Spezialitäten 
zum Außer-Haus-Verkauf an! 
 

Viele unserer Einwohner, aber auch Ausflügler unterstützen unsere 
Leute. Bitte machen Sie das auch weiterhin. Man kann es keinem aus 
dieser Branche verdenken, dass sie versuchen, wenigstens ein paar 
Euro zu verdienen! 
 

Am härtesten trifft die Corona-Krise wohl die Touristiker unserer Ge-
meinde. Es herrscht auf Grund des Verbots der absolute Stillstand in 
unseren Pensionen, Ferienanlagen und Privatunterkünften. Keine Gäs-
te, keine Einnahmen, kein Verdienst, aber die Verbindlichkeiten laufen 
weiter! Das sollte jeder überdenken, der noch über ein auskömmliches 
regelmäßiges Einkommen verfügt. 
 

Ich hoffe, dass alle diese Zeit einigermaßen wirtschaftlich gut überste-
hen und das die Einschränkungen bald gelockert werden. 
 

Bitte halten Sie weiterhin durch! Halten Sie sich an die Regeln! Unter-
stützen Sie sich weiterhin gegenseitig! 
Aber vor allem:  Bleiben Sie gesund! 
 

Im Namen des Ortsbeirates  
und der Gemeindevertreter von Neuglobsow 

    Kerstin Borret 
 

Gruß aus Neuglobsow 
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Es geht weiter mit dem Dorfverein Menz 

Die Absage aller Veranstaltungen 
des Dorfvereins bis Mitte Mai hat 
sehr geschmerzt, hatten wir doch 
ein volles Programm aufgestellt: 
Hierzu gehörten neben den regel-
mäßigen Terminen u.a. auch die 
Spurensuche, eine Exkursion ins 
Fritz-Reuter-Museum nach Sta-
venhagen, das Maibaumstellen, 
der Tanz in den Mai. Die Absage 
ist sehr schade, da viel Mühe in all 
dem steckt und auch die Vorfreu-
de groß war.  

Sobald es die Lages erlaubt und 
wir mögliche behördliche Auflagen 
erfüllen können, werden wir wieder 
mit unseren Veranstaltungen los 
legen und die Spurensuche und 
den Besuch im Reuter-Museum 
möglichst bald nachholen. Behörd-
licherseits sind bereits ab Mai un-
ter Auflagen Veranstaltungen mit 
bis zu 20 Personen genehmi-
gungsfähig. Sollte sich die Lage 
weiter im positiven Sinne stabil 
entwickeln, hoffen wir auf weitere 
Lockerungen. 
Dies gilt insbesondere für die drei 
Lesungen unter Apfelbäumen, die 

im Rahmen von 30 Jahre Wieder-
vereinigung/Beitritt das Thema 
„Identität vor und nach der Wende“ 
zum Inhalt haben: Marion Brasch 
(7. Juni), Torsten Schulz (2. Au-
gust) und Gregor Gysi (27. Sep-
tember). Die Lesungen mit Frau 
Brasch und Herrn Schulz werden 
nicht ausfallen, sondern falls nötig 
verschoben werden. Die Zusage 
sowohl von Frau Brasch als auch 
von Herrn Schulz hierzu liegt vor. 
Wir hoffen, dass der Termin mit 
Herrn Gysi und seinem Moderator 
Herrn Schütt trotz Corona stattfin-
den kann, da beide nur an diesem 
einen Tag können.  
Drücken Sie die Daumen, dass 
unsere Lesereihe zum diesjähri-
gen 30. Jahrestag noch klappt! 
Auf unserer Dorfvereins-

Internetseite werden wir zunächst 
alle geplanten Veranstaltungen 
wie üblich ausweisen. Sobald 
neue Vorgaben seitens der Behör-
den vorliegen, werden diese in 
unserem Veranstaltungskalender 
im Internet berücksichtigt werden. 
Schauen Sie in https://dorfverein-

menz.de rein – dann sind Sie im-
mer auf dem Laufenden.  
Der Dorfverein wünscht Ihnen trotz 
der aktuell nicht einfachen Situati-
on alles Gute und eine gesunde 
Portion Optimismus! Passen Sie 
auf sich auf und bleiben Sie ge-
sund! 
 

  Ihr Dorfverein Menz! 
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Regelmäßige Treffen: 
Buddhistisches Institut Karma Tengyal Ling 

    mittwochs um 19:30: Meditation für alle 

Dorfverein Menz   3. Freitag im Monat um 18:00 Uhr: Stammtisch 

Dollgower Tanzperlen  Seeligs Gasthaus, montags, 19:30 Uhr  
     (Martina Kielblock, Tel. 51294) 
Feuerwehr Menz  Gerätehaus, 2. Freitag im Monat, 19:00 Uhr  
    (Jörg Tiede, Tel. 51366, Wolf-Dieter Klatt, Tel. 50320) 
Feuerwehr Neuglobsow  Gerätehaus, 2. und 4. Freitag im Monat, 19:00 Uhr, 

    (Jeff Schönholz 0151/26458356) 
Gymnastik mit Musik Turnhalle Menz, montags,19:00 Uhr   

     (Frau Nimke, Tel. 40519) 
Jugendfeuerwehr Menz  Gerätehaus jeden 2. Sonnabend, 14:00 Uhr 
    (Herr Rybarzyk, Herr Müller) 
Laufpark Stechlin  Treff an Seeligs Gasthaus sonntags 10:00 Uhr  
     (Egon Brehe, Tel. 51245) 
Menzer Tanzkreis  Regionalzentrum monatlich, donnerstags 19:00 Uhr 
    (Terminanfragen bei Yvonne Nägel, Tel. 70334 ) 
Posaunenchor   Gemeindehaus Rheinsberg montags, 19:00 Uhr 
     (Johanna Dalchow, Tel. 50341) 
Volleyball Menz  Turnhalle, montags, 20:00 Uhr  
     (Michael Sachtleben, Tel. 70517) 
Yoga    Stechlinsee-Center, dienstags 18:30 Uhr 
 

Vereine in Stechlin: 
∗ Angelgruppe des Heimatvereines Neuglobsow/Dagow  
      (Uwe Koch Tel. 70485) 

∗ Angelverein Dollgow    (Thomas Beckmann, 033083/80235) 

∗ Angelverein Menz   (Bernd Seidel, Tel. 51432) 

∗ Angelverein Neuglobsow  (Dr. Rainer Koschel, Tel. 70508) 

∗ Begegnungsstätte Stechlin e.V. (Wolfgang Schmolke, Tel 404861) 

∗ Dorfverein Menz e.V.   (Reimund Alheit, Tel. 40771) 

∗ Feuerwehr Menz (Jörg Tiede, Tel. 51366, Wolf-Dieter Klatt, Tel. 50320) 
* Feuerwehr Neuglobsow  (Jeff Schönholz, Tel. 0151/26458356) 

∗ Förderverein Naturlandschaft Stechlin und Menzer Heide e.V.  

     (Jörg R. Brinkmann, Tel. 51210) 

∗ Heimatverein Neuglobsow - Dagow  (Kerstin Borret, Tel. 40600) 

∗ Heimatverein Dollgow  (Karin Köhler, Tel. 51228) 

∗ Karma Tengyal Ling - Buddhistisches Institut (Horst Brumm, Tel. 50289) 

∗ Laufpark Stechlin e.V.  (Egon Brehe, Tel. 51245) 

∗ NABU-Regionalverband Gransee (Silke Oldorff, Tel. 0172/3945085) 

∗ Reitverein Menz   (Andreas Borchert, Tel. 51447) 

Gemeindeleben und Vereine 
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Gemeindebrief 
der Kirchengemeinden Dollgow, Großwoltersdorf 
(mit Neulögow), Menz (mit Alt- und Neuglobsow), 

Rönnebeck, Schulzendorf, Wolfsruh und Zernikow  

Mai - Juni 2020 

Eigentlich sollte der Menzer Kirchturm schon im letzten Jahr 
saniert werden. Lange Auseinandersetzungen mit der Denk-
malpflege verhinderten dies. Für dieses Jahr war schon drei-
mal Baubeginn angesetzt - aber auch dieser verzögert sich 
immer wieder. Da die Bauarbeiten wegen der im Turm ver-

wendeten Holzschutzmittel zum Teil unter Schutzmasken und 
Schutzanzügen stattfinden müssen, haben wir ein Problem: 
Woher bekommen Bauarbeiter in dieser Zeit Schutzmasken 

und Schutzanzüge? 
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Manchmal ist alles ganz anders. 
 

Anders waren Karfreitag und Os-
tern: Statt Gottesdiensten gab es 
einen Brief mit einer Osterpredigt. 
 

Anders sind die Geburtstage: 
Statt zu besuchen, schreibe ich 
viele Karten. Seinen Sie versi-
chert: Ich denke an Sie und bete. 
 

Anders waren die Beerdigungen: 
Wo sonst das ganze Dorf seine 
Anteilnahme bekundet, waren nur 
noch engste Familienmitglieder 
zugelassen. 
 

Anders sind die Familienfeiern: 
Hochzeiten und Taufen und Konfir-
mationen werden verschoben. 
 

Anders ist unser Blick auf die Zu-
kunft: Was passiert nächste Wo-
che, nächsten Monat, nächstes 
Jahr? Die Zukunft ist unsicher. 
 

Anders sind unsere Begrüßungen: 
Händedruck und Umarmung fallen 
weg. 
 

Anders sind unsere Sonntage: 
Statt Gottesdienste in der Dorfkir-
che zu feiern, beten wir zu Hause 
und schauen Gottesdienste im 
Fernsehen oder Internet an 

Manchmal ist alles wie immer. 
 

Wie immer läuteten die Glocken 
und Menschen grüßten sich und 
wünschten sich ein frohes Fest. 
 

Wie immer halten wir inne und 
bedenken unser Leben, erinnern 
uns an Freude und Leid, denken 
an Menschen, die uns nahe sind. 
 

Wie immer trauern wir mit den 
Angehörigen. Trauern um Men-
schen, die unseren Ort und unsere 
Geschichte geprägt haben und 
unser Leben bereicherten. 
 

Wie immer hoffen wir darauf, dass 
die Liebe bleibt und dass Gottes 
Segen uns begleitet. 
 

Wie immer hoffen wir, dass unse-
re Veranstaltungen nicht ausfallen, 
dass sie gut besucht werden, 
Freude machen und Trost bieten. 
 

Wie immer freuen wir uns, wenn 
wir uns begegnen, können lächeln 
und uns zuwinken. 
 

Wie immer beten und singen wir, 
lesen die Bibel oder hören Lesun-
gen zu. Niemand kann uns die 
Hoffnung und den Glauben verbie-
ten. 

Liebe Gemeinden! 

Bleiben Sie gesund. Seien Sie gesegnet. Bleiben Sie fröhlich! 
  Es grüßt Sie Ihr  
     Pfarrer Mathias Wolf 

Vom 15. - 25. Juni plane ich einen Urlaub.  
Vertretung hat Pfarrer Guth aus Gransee (Telefon: 03306 2676) 
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Gottesdienste und Andachten 

Zur Zeit, (22. 4.) ist es so, dass im sächsischen Teil unserer Landeskir-
che Gottesdienste mit bis zu 15 Personen unter Berücksichtigung von 

Hygiene- und Sicherheits-
maßnahmen stattfinden 
dürfen.  

 

Für Brandenburg gibt es 
nur eine Regelung für Tau-
fen und Beerdigungen, da 
sind nun maximal 20 teil-
nehmende Gäste erlaubt.  
Sobald auch in Branden-
burg normale Gottes-
dienste erlaubt sind, gel-
ten die nebenstehenden 
Gottesdienstzeiten. 
Da unsere Kirchen ja in der 
Regel sehr viel Platz haben 
und (leider) an den norma-
len Sonntagen bei weitem 
nicht alle Plätze besetzt 
sind, können wir die Ab-
standsregeln sehr gut ein-
halten. 
Die letzten Wochen haben 
auch gezeigt, wie vernünftig 

und einsichtig sich die meisten Menschen verhalten. So werden wir al-
so wieder Gottesdienste feiern und werden besonders für die beten, die 
sich als Risikogruppe noch nicht in die Öffentlichkeit trauen. Sie sind 
nicht vergessen. 
Sie können mich auch jederzeit anrufen und mir Namen nennen, für die 
besonders gebetet werden soll. 
Aber es ist sicher, dass die in den nächsten Wochen geplanten großen 
Feiern nicht stattfinden dürfen. Die fünf Trauungen, die geplant waren, 
sind deshalb zum größten Teil um ein Jahr verschoben. Es tut mir leid 
für die Paare und Familien, schließlich war vieles langfristig schon ge-
plant. 
Auch die Konfirmation am Samstag nach Himmelfahrt (23. Mai) ist ver-
schoben. 
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Sonntag, 10. Mai  Kantate       

  9:30 Uhr  Dollgow 

10:30 Uhr  Menz 

Samstag, 16. Mai          

14:00 Uhr  Großwoltersdorf  
   Das geplante Konzert ist abgesagt! 
Sonntag, 17. Mai  Rogate       

  9:30 Uhr   Rönnebeck  
10:30 Uhr  Schulzendorf 
Donnerstag, 21. Mai  Christi Himmelfahrt     

10:00 Uhr  Wolfsruh 

Sonntag, 24. Mai  Exaudi       

 ..9:30 Uhr  Seilershof 
10:30 Uhr   Neulögow 

Sonntag, 31. Mai  Pfingstsonntag      

  9:00 Uhr  Altlüdersdorf  (Mathias Wolf) 
  9:30 Uhr  Dollgow   (Beate Wolf) 
  9:30 Uhr   Rönnebeck   (Isabel Pawletta) 
10:30 Uhr  Großwoltersdorf  (Beate Wolf) 
10:30 Uhr  Menz    (Mathias Wolf) 
10:30 Uhr  Schulzendorf  (Isabel Pawletta) 
Montag, 1. Juni   Pfingstmontag      

  9:30 Uhr  Wolfsruh  

10:30 Uhr  Neulögow  

Samstag, 13. Juni          

14:00 Uhr  Großwoltersdorf 
Sonntag, 14. Juni  1. Sonntag nach Trinitatis    

  9:30 Uhr   Rönnebeck  
10:30 Uhr  Schulzendorf 
Sonntag, 21. Juni  2. Sonntag nach Trinitatis    

..9:30 Uhr  Seilershof   (Isabel Pawletta) 
10:30 Uhr   Neulögow   (Isabel Pawletta) 
Sonntag, 28. Juni  3. Sonntag nach Trinitatis    

10:00 Uhr  Menz  Waldandacht 
Auch wenn das Waldfest ausfällt:  

Die Andacht auf dem Wallberg findet (hoffentlich) statt! 
 

Gottesdienste und Andachten 
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Andacht 
Es ist schon verrückt. Da hat man manchmal den ganzen Tag ein Lied 
im Ohr, einen „Ohrwurm“. Manchmal lassen mich auch Bibeltexte ein-
fach nicht los.  
So geht es mir mit einem Text aus dem Buch des Predigers im Alten 
Testament. Zeilen daraus kennen Sie vielleicht auch aus „Wenn ein 
Mensch lebt“ von den Puhdys: 
 

Ein jegliches hat seine Zeit,  
und alles Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde: 

Geboren werden hat seine Zeit,  
sterben hat seine Zeit;  
pflanzen hat seine Zeit,  

ausreißen, was gepflanzt ist, hat seine Zeit; 
töten hat seine Zeit,  
heilen hat seine Zeit;  

abbrechen hat seine Zeit,  
bauen hat seine Zeit; 
weinen hat seine Zeit,  
lachen hat seine Zeit;  
klagen hat seine Zeit,  
tanzen hat seine Zeit; 

Steine wegwerfen hat seine Zeit,  
Steine sammeln hat seine Zeit; ... 

schweigen hat seine Zeit,  
reden hat seine Zeit; 
lieben hat seine Zeit,  
hassen hat seine Zeit;  
Streit hat seine Zeit,  
Friede hat seine Zeit. 

 

In einer Zeit, wo wir eingeschränkt leben müssen, wo wir nicht mehr 
alles jederzeit und sofort tun können, tut es auch mal gut, sich bewusst 
zu machen: 

Ein jegliches hat seine Zeit  
 

Bleiben Sie gesund und behütet!  
 

    Ihr Pfarrer Mathias Wolf 
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In dieser Zeit haben die Zuschauerzahlen bei Fernsehgottesdiensten 
sehr strak zugenommen. Viele Pfarrerinnen und Pfarrer sind auch in 
verschiedenen Internetkanälen präsent. Das betrifft auch unseren Kir-
chenkreis. 
Unter  

https://www.kirchenkreis-oberes-havelland.de/  
finden Sie neben vielen Informationen auch Andachten zum Lesen, 
Hören und Sehen. Dort ist auch der Link zu unserem YouTube-Kanal, 
wo zu jedem Sonntag eine neue Andacht zu sehen ist. 

Kirchenkreis im Internet 

Die Kirchen in Menz und Neuglobsow sind zum Gebet aber auch zur 
Besichtigung geöffnet. 
 

In Neuglobsow ist eine Ausstellung mit Fotos von Jürgen Graetz zum 
Thema „Bänke“ in Vorbereitung. 
 

In der Menzer Kirche wird die Ausstellung  
„ZEIT-Zeugnisse Kirchgemeinde Menz  

Zentrum regionaler Umweltarbeit seit den 1980er Jahren“ 

zu sehen sein. Hier ist besonders Ruth Curio für die Organisation 
und Zusammenstellung zu danken. 

Ausstellungen 
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Christenlehre:  
Nach Absprache 

Ausfall wahrscheinlich bis zu den Sommerferien  

Die Frauenkreise Schulzendorf, Dollgow und Menz 

treffen sich nach Absprache mit Frau Torzewski, 
sobald es wieder erlaubt ist 

Posaunenchor 
Nach Absprache 

Konfirmand*innen 

Ausfall bis zu den Sommerferien  
Neue Termine werden persönlich bekanntgegeben.  

Anmeldungen für das neue Unterrichtsjahr ab September bitte im 
Pfarrhaus Menz. 

Kirchlich bestattet wurden  
 

In Dollgow:  

Herr Georg Müller 
  30.9.1927 - 23.2.2020 

Herr Lutz Gelfort 
  2.10.1958 – 15.3.2020 

In Altlüdersdorf: 
Herr Walter Roocks 

  20.12.1923 – 9.3.2020 

In Zernikow: 
Herr Fritz Rechner 
  11.8.1933 - 1.3.2020 

 

Ich aber, HERR, hoffe auf dich und spreche:  
Du bist mein Gott! Meine Zeit steht in deinen Händen.  Psalm 31,15.16a 

Gemeindeleben 
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Gemeindeleben 

Goldene Konfirmation 

 

Am Sonntag, dem 6. September, um 
14:00 Uhr wollen wir die Goldene Konfir-
mation in Menz mit einem Gottesdienst 
feiern. Anschließend wird es ein Beisam-
mensein geben, um Erinnerungen auszu-
tauschen. 
Ich bitte alle, die in den Jahren 1968, 1969 
und 1970 in unserem Pfarrbereich konfir-
miert wurden, also in den Kirchengemein-

den Dollgow, Großwoltersdorf, Menz (mit Alt- und Neuglobsow), 
Neulögow, Rönnebeck, Schulzendorf, Wolfsruh und Zernikow, 
und an der Feier teilnehmen möchten, sich im Pfarramt anzumel-
den.  
Bitte informieren Sie auch diejenigen, die nicht mehr in unseren 
Gemeinden wohnen, aber die gern teilnehmen würden. 
Eingeladen sind auch die, die jetzt hier leben und ihre Goldene 
Konfirmation mit uns feiern wollen. 
 

Bitte melden Sie sich im Pfarramt  
bis zum 15. Juli an! 

 

Ich kann nur diejenigen dann schriftlich einladen, die sich bis da-
hin angemeldet haben und deren aktuelle Adresse ich kenne. 
Für Hilfe bin ich dankbar. 
 

Wie bei allen anderen Veranstaltungen gilt auch hier der 
Vorbehalt, dass solche Veranstaltungen wieder erlaubt sein 

werden! 
 

    Ihr Pfarrer Mathias Wolf 
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Friedhofsverwaltung und Büro der Kirchengemeinden: 
Pfarrhaus Menz, Kirchstr. 1, Tel. 033082/50227  
E-Mail: WolfMenz@T-Online.de 

www.kirchenkreis-oberes-havelland.de 

Öffnungszeiten: donnerstags von 15:00 - 17:00 Uhr.  
Für dringende Angelegenheiten bin ich auch außerhalb dieser Zeiten 
zu sprechen.  
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Eberswalde, IBAN: DE74 5206 
0410 0503 9017 42, BIC: GENODEF1EK1, Kreditinstitut: Ev. Bank eG.  

Bitte immer Verwendungszweck und Namen der  
Kirchengemeinde angeben! 

Geburtstage 

Wir gratulieren allen Gemeindegliedern der Kirchengemeinden Groß-
woltersdorf, Neulögow, Rönnebeck, Altlüdersdorf (mit Dannenwal-
de und Seilershof), Schulzendorf und Wolfsruh, die im Mai und Juni 
Geburtstag haben und wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen 
im neuen Lebensjahr. Besonders herzlich gratulieren wir denjenigen, 
die 80 Jahre und älter werden:  

Im Mai: 
Frau Henny Schönke, Wentow, zum 87., 
Herr Werner Berlin, Neulögow, zum 84., 
Frau Ingeborg Lück, Neulögow, zum 88., 
Frau Walli Helm, Dannenwalde, zum 87., 

Frau Christel Barthels, Rönnebeck, zum 82., 
Herrn Hans-Georg Laue, Neulögow, zum 84., 

Frau Adelheid Hüttner, Schulzendorf, zum 81., 
Herrn Wilfried Schulz, Rönnebeck, zum 81., 
Frau Elfriede Korpal, Schulzendorf, zum 83., 

Frau Eva Hinkelmann, Schulzendorf, zum 87., 
Frau Johanna Dräger, Schulzendorf, zum 87., 

Hernn Günter Franke, Altglobsow, zum 87., 
Frau Edda Gerlach, Seilershof, zum 81., 

Herrn Helmut Mallok, Wolfsruh, zum 82. Geburtstag  
und im Juni: 

Herrn Victor Voigt, Seilershof, zum 80., 
Frau Gerda Fandrich, Neulögow, zum 87., 

Frau Ingrid Wöller, Großwoltersdorf, zum 83., 
Herrn Klaus Wilke, Wentow, zum 81., Geburtstag. 
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Geburtstage 

Wir gratulieren allen Einwohnerinnen und Einwohnern, der Gemeinde 
Stechlin die im Mai und Juni Geburtstag haben und wünschen Ihnen 
alles Gute und Gottes Segen im neuen Lebensjahr. Besonders herzlich 
gratulieren wir denjenigen, die 80 Jahre und älter werden: 

 

Im Mai: 
Frau Herta Blischke, Dollgow, zum 86., 
Frau Irene Hoffmann, Menz, zum 82., 
Frau Eva Seltmann, Menz, zum 84., 

Frau Renate Neumann, Dollgow, zum 82., 
Frau Erika Schulze, Menz, zum 85., 

Frau Elisabeth Torzewski, Menz, zum 81., 
Frau Rosemarie Lindenthal, Neuglobsow, zum 84., 

Frau Elisabeth Vogel, Neuglobsow, zum 81., 
Frau Brigitte Korte, Dagow, zum 87., 

Frau Eleonore Poltier, Neuroofen, zum 84., 
Frau Eva Budendorf, Menz, zum 86. Geburtstag 

 

und im Juni: 
Frau Herta Sachtleben, Neuglobsow, zum 82., 

Frau Helga Freifrau von Arnim-Gralla, Neuglobsow, zum 81., 
Herrn Gerhard Braune, Menz, zum 80., 

Frau Irma Ritter, Menz/Fürstenberg, zum 95., 
Frau Hannelore Bürger, Menz, zum 88., 
Herrn Helmut Zeitz, Dollgow, zum 81., 

Frau Dr. Ursula Naumann, Neuglobsow, zum 81., 
Frau Luzia Runge, Menz, zum 87., 

Herrn Gerhard Herzig, Dollgow, zum 93., 
Frau Jutta Janko, Menz, zum 81., 

Frau Gerda Hoffmann, Schulzenhof, zum 85., 
Frau Christa Matschinsky, Menz, zum 87., 

Frau Inge Lüdemann, Menz, zum 84., 
Frau Ilse Stobbe, Menz, zum 91., 

Herrn Erhard Köhler, Dollgow, zum 85. Geburtstag. 
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Impressum: Herausgegeben von der Gemeinde Stechlin und dem Ev. 
Pfarramt Menz  Redaktionsschluss: 20. April 
Verantwortlich für den Inhalt: Kerstin Borret/Neuglobsow, Roy Lepschies/
Dollgow, Bärbel Radtke/Dollgow, Marita Sprößig/Menz, Beate Wolf/Menz; für 
den kirchlichen Teil: Mathias Wolf/Menz.  
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 8. Juni. Erscheinungstermin: 
1.7.2020, Das nächste Heft umfasst die Monate Juli und August. 
Auflage: 960 / Druckerei: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen, 
Martin-Luther-Str. 1 

AWU Menz, Neuglobsow, Dagow, 
Altglobsow, Burow 

Gelbe  
Tonne 

2., 15. und 29. Mai 
12. und 26. Juni 

12. und 26. Mai 
9. und 23. Juni 

Müll 14. und 28. Mai, 11. und 25. Juni 
(Neulögow: 13. und 27. Mai, 10. und 24. Juni) 

Papier 4. Mai 
2. und 29. Juni 

2. und 29. Mai 
26. Juni 

Großwoltersdorf, Neulögow,  
Wolfsruh, 

Dollgow, Güldenhof 

Touristeninformation und Museum „Geschichten vom Glas“  
im Glasmacherhaus Neuglobsow Stechlinseestraße 21 

Tel. 70202, Fax 40605, info@stechlin.de 

Mai - Juni: Montag bis Freitag 10:00 - 15:00 Uhr,  
Samstag, Sonntag 10:00 - 16:00 Uhr 

Bürgermeister: Roy Lepschies, Dollgow, Dorfstraße 1B, Tel. 40977 

Sprechzeiten nach Vereinbarung 

NaturParkHaus Stechlin und Umweltbibliothek, Menz, Kirchstraße 
4, Tel. 51210 geöffnet: Montag - Freitag 10:00 - 16:00 Uhr, Samstag - 
Sonntag: 11:00 - 16:00 Uhr (siehe Seite 5) 

Prakt. Ärztin Barbara Vogl 
Menz, Berliner Str. 12 Tel. 40524 

Mo - Fr: 8:00 Uhr – 12:00 Uhr, Mo, Di und Do: 15:00 - 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten und Termine 

Hinweis: Folgende Öffnungszeiten auf Grund der aktuellen  
Situation unter Vorbehalt!  


